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Bereit für Neues

Der SCALA geht neue Wege und setzt neue Standards. Das preisgekrönte Design ist ein echter Blickfang, und dank
modernster Konnektivität sind Sie voll vernetzt. Innovative Assistenzsysteme undVoll-LED-Scheinwerfer sorgen für
perfekte Sicherheit. Jetzt bei uns Probe fahren! ŠKODA. Made for Switzerland.
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Inserat

WETTINGEN/NEUENHOF: Zwanzig Firmen ermöglichten neues Fahrzeug

Kirchenbus für Jung und Alt
Die reformierte Kirche Wettin-
gen-Neuenhof hat einen neuen
Kirchenbus bekommen. Beim
Sponsorenapéro wurde feier-
lich auf diesen angestossen.

PETER GRAF

Anfang April durfte die reformierte
Kirche Wettingen-Neuenhof ihren
neuen Kirchenbus in Empfang neh-
men. Ermöglicht wurde dies durch 13
Firmen aus Wettingen, drei aus Neuen-
hof, je eine aus Baden und Würenlos
und eine aus Vaduz. «Beim neuen Ford
Custom», so Pfarrer Lutz Fischer-Lam-
precht in seiner Begrüssung, «handelt

es sich bereits um das fünfte Fahr-
zeug, welches durch die Firma Fortuna
Sportwerbung zur Verfügung gestellt
wird. Ersetzt werden die oft im Einsatz
stehenden Fahrzeuge alle fünf bis
sechs Jahre.» Der als Neunplätzer ge-
lieferte Ford Custom überzeugt durch
die flexiblen Rücksitze, welche dank
einem problemlosen Ausbau auch flexi-
blen Stauraum bieten. Dies dürfte
vorab das Küchenteam freuen, welches
die Erst- bis Fünftklässler ins Sommer-
lager begleitet. Eingesetzt wird das
Fahrzeug insbesondere in der Senio-
renarbeit und im Bereich Kinder und
Jugendliche. So können, wenn erfor-
derlich, auch Getränke, Grillgut und
Feuerschale einfach ans Ausflugsziel
gebracht werden.

Urkunde als Zeichen des Dankes
Da das Fahrzeug fast täglich in Wet-
tingen, Neuenhof und der Umgebung
unterwegs sein wird, erfährt die Aus-
senwerbung der Firmen, welche das
Fahrzeug finanziert haben, entspre-
chende Aufmerksamkeit. Sowohl Kun-
den der Sponsoren als auch die Bevöl-
kerung werden dies in einem positi-
ven Blickwinkel sehen. Bei einem
kleinen Umtrunk haben sich die Kir-
chenleute bei den Sponsoren für ihre
Unterstützung und ihre Wertschät-
zung gegenüber Senioren, Kindern
und Jugendlichen bedankt. Als sicht-
bares Zeichen wurde den anwesenden
Firmenvertretern durch Margrit
Wahrstätter, Präsidentin der Kirchen-
pflege eine Urkunde überreicht.

Zeichen des Dankes: Den anwesenden Firmenvertretern wurde durch Margrit Wahrstätter, Präsidentin der Kirchenpflege
(Mitte), eine Urkunde überreicht BILD: PG

KINDERHEIM KLÖSTERLI

■ Frühlingsfest im Klösterli
Am 25. Mai feierte das Kinderheim
Klösterli sein Frühlingsfest. Die Gäste
erwartete ein abwechslungsreiches
Programm mit Schminkstand, Fuss-
balldartspiel, Ponyreiten sowie den
Showeinlagen des Zauberers Lucky,
des Tanzpalasts ausWettingen und der
Karateschule. Einen ganz persönlichen
Blick gewährte eine Wohngruppe in
ihre Räumlichkeiten.

Die Hauptattraktion war die Einwei-
hung des neuen Gartenpavillons und der
Grillstelle. Diese Gartenanlage wurde
nach gut zwei Jahren Planungsarbeit fer-
tiggestellt. Der Rotary Club Baden spen-
dete dazu nicht nur denErlös des Rotary-
Balls 2017, sondern legte in verschiede-
nen Einsätzen selbst Hand an. Jenny
Baurschmid, Leiterin des Klösterli, und

Franz-Beat Schwere, Stiftungsratspräsi-
dent, dankten Stefan Kalt, dem ehemali-
genOK-Präsidenten desRotary-Balls, für
seine Unterstützung und Rotarier Ema-
nuel Schoop für sein Engagement. Dieser
prägte als Architekt die Gestaltung des
Pavillons und verantwortete die Baulei-

tung. Nach der Begrüssungsrede durch-
trennte Emanuel Schoop feierlich das
verzierte Band zur Eröffnung des Gar-
tenpavillons. In dieser neu entstandenen
Begegnungszone werden die Kinder und
Jugendlichen nun spielen, basteln oder
lernen können. ZVG | GABRIELE STEMMER

Einweihung des Gartenpavillon samt Grillplatz BILD: ZVG

WETTINGEN: Ausstellung «Im Fluss»

Kuratorenwechsel an
der Vernissage
Das Museum Eduard Spörri
verwandelt sich in eine Wun-
derkammer, in der es Überra-
schendes aus der eigenen
Sammlung zu entdecken gibt.

Neben bisher nicht ausgestellten Wer-
ken zeigt die von Hubert Spörri, kura-
torischer Begleiter, und Rudolf Velha-
gen, Kurator, realisierte Ausstellung
Bilder, Werke auf Papier und Skulptu-
ren, die im Besitz von Eduard Spörri
waren oder in den letzten Jahren als
Schenkungen in das Museum Eduard
Spörri gelangten. Die Neupräsentation
wurde zum Anlass genommen, die Aus-
stellungsräume des Museums Eduard
Spörri umzugestalten – farbige Wände
und eine Umplatzierung der Ausstel-
lungsregale und -tische vermitteln ein
völlig neues Raumgefühl.

Porträts und Reliefs
Das Erdgeschoss widmet sich dem
Schaffen von Eduard Spörri mit den
Schwerpunkten Porträts und Reliefs.

Das Untergeschoss zeigt die persönli-
che, über Jahre zusammengetragene
Kunstsammlung des Wettinger Bild-
hauers. Die Präsentation wird mit ei-
ner Werkgruppe abgerundet, die das
Familienleben Eduard Spörris zeigt.
Die Ausstellung umfasst neben Wer-
ken von Eduard Spörri ebenfalls zwei
druckgrafische Werke des von Eduard
Spörri geschätzten französischen Ma-
lers Pierre Bonnard sowie Werke von
Ernst Gubler, Otto Ernst, Ernest Bo-
lens, Turo Pedretti, Adolf Herbst so-
wie Max Burgmeier.

Velhagen übergibt an Seidel
An der Vernissage erfolgt die Stab-
übergabe des langjährigen Kurators
Rudolf Velhagen an den vom Stiftungs-
rat gewählten Kunsthistoriker Marc
Philip Seidel. Dieser widmete seine
bisherige kuratorische Tätigkeit muse-
alen Ausstellungen, Veranstaltungsrei-
hen und Verlagsprodukten. RSS

Mittwoch, 12. Juni, 19 Uhr
Museum Eduard Spörri
Wettingen

BADEN: Afterwork Livemusik im Club Joy

Tonic Strings
Das Badener Gitarrenduo
Tonic Strings, bestehend aus
Toni Donadio und Nic Nieder-
mann, spielt auf der Terrasse
des Club Joy.

Das Gitarrenduo ist schon weit gereist.
Egal ob Gypsy-Jazz, Latin oder World,
Tonic Strings spielen virtuos, mit
grosser Perfektion und viel Leiden-
schaft. Es ist ein Erlebnis, Tonic Strings
live zu hören. Toni Donadio und Nic Nie-
dermann begeistern ihr Publikum seit
bald 30 Jahren auf unzähligen Tour-
neen auf der ganzenWelt.In einem intu-
itiv auf die Gäste ausgerichteten Pro-
gramm verblüffen die beiden auf ihren
akustischen Gitarren. Oft jagen die Fin-
ger in unglaublichem Tempo über die
Saiten, stets aber bleibt das Spiel ge-
fühlvoll, und beide Musiker ergänzen
sich mit abwechselnden Soli.

Donnerstag, 13. Juni, 18 Uhr
Terrasse, Club Joy, Baden Tonic Strings BILD: ZVG




